
Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten
nach Art. 13, 14 der EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)
im Zusammenhang mit der Durchführung eines AO-SF-
Verfahrens

Im Zusammenhang mit der Antragsstellung für die Durchführung von AO-SF-
Verfahren, werden von mir bei Ihnen oder bei dazu berechtigten Dritten Ihre
personenbezogenen Daten erhoben und verarbeitet. Bitte beachten Sie hierzu
nachstehende Informationen gemäß Artikel 13 und 14 DSGVO.
1.  Angaben zum Verantwortlichen
Verantwortlich für die Datenerhebung ist:

Kreis Minden-Lübbecke

Portastr. 13

32423 Minden

Telefon 0571/807- 28800
E-Mail-Adresse schulamt@minden-luebbecke.de

2.  Angaben zum Vertreter des Verantwortlichen
Den oben genannten Verantwortlichen vertritt:

Der Landrat des Kreises Minden-Lübbecke

Portastr. 13

32423 Minden

Telefon 0571/807-0

E-Mail-Adresse: info@minden-luebbecke.de

3.  Angaben zum Datenschutzbeauftragten

Die Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragen lauten:

Kreis Minden-Lübbecke

Der Datenschutzbeauftragte

Portastr. 13

32423 Minden

Telefon 0571/807-23040

E-Mail-Adresse: datenschutz@minden-luebbecke.de

4.  Angaben zu der Aufsichtsbehörde

Zuständige Aufsichtsbehörde für den Datenschutz ist die Landesbeauftragte für
Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen:

Kavalleriestr. 2-4

40213 Düsseldorf

Telefon: 0211/38424-0
Telefax: 0211/38424-10
Email: poststelle@ldi.nrw.de



5.  Zweck/e und Rechtsgrundlage/n der Verarbeitung

Ihre personenbezogenen Daten werden erhoben, um über Ihren Antrag auf Feststellung,
Erweiterung oder Aufhebung eines sonderpädagogischen Unterstützungsbedarfs und
die/den Förderschwerpunkte/n zu entscheiden. Diese Erhebung ist auch für die jährliche
Überprüfung, den Wechsel des Förderortes oder des Förderschwerpunktes erforderlich.

Rechtsgrundlagen für die Verarbeitung Ihrer Daten sind:

Art. 6 Abs. 1 e.) DSGVO i.V.m. §§ 19, 20, 52, 120, 122 SchulG, §§ 1 AO-SF, §§ 1 ff VO-DV I

6.  Kategorien der verarbeiteten personenbezogenen Daten

Folgende personenbezogene Daten von Ihnen werden durch das Schulamt für den Kreis
Minden-Lübbecke verarbeitet:
Stammdaten, wie z.B. Name, Geburtsdatum, Wohnort des Kindes und der
Sorgeberechtigten, Kontaktdaten der Sorgeberechtigten, Informationen zum
Schulverhältnis, Förderpläne, Berichte, Fördermaßnahmen und ggf. weitere Daten aus den
Akten der Schülerin bzw. des Schülers.

Auch werden ggf. gem. Art. 9 DSGVO gesundheitliche Daten verarbeitet (z.B. z.B.
Arztberichte, Gutachten des Gesundheitsamtes).

7.  Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen
Daten (einschließlich des Zwecks der „Übermittlung“, der unter 5. bereits
dargestellt ist)

Ihre personenbezogenen Daten werden zur Bearbeitung an die betreffenden
Stammschulen, die an externen Schulen beschäftigten Sonderpädagogen mit dem Auftrag
der Gutachtenerstellung sowie ggf. an das zuständige Verwaltungs- bzw.
Oberverwaltungsgericht weitergegeben.

8.  Absicht Übermittlung an Drittland oder eine internationale Organisation

Es ist nicht beabsichtigt, Ihre personenbezogenen Daten an ein Drittland oder eine
internationale Organisation zu übermitteln.

9.  Dauer der Speicherung bzw. Kriterien für die Festlegung dieser Dauer

Ihre Daten werden nach der Erhebung gem. §§ 120 Abs. 1, 122 Abs. 4 SchulG NRW i.V.m.
§§ 1, 9 Abs. 1 S. 1 Nr. 4, S. 2 VO-DV I noch fünf Jahre nach Abschluss des Verfahrens
gespeichert und aufbewahrt. Die Frist beginnt mit dem Ablauf des Kalenderjahres, in dem
die Akte oder die Dateien geschlossen worden sind, jedoch nicht vor Ablauf des
Kalenderjahrs, in dem die Schulpflicht endet.



10. Rechte der Betroffenen

Bei Erhebung personenbezogener Daten stehen Ihnen folgende Rechte zu:

 Unter den Voraussetzungen des Art. 15 DSGVO haben Sie ein Auskunftsrecht.
 Unter den Voraussetzungen des Art. 16 DSGVO haben Sie ein Recht auf Berichtigung

der Daten.
 Unter den Voraussetzungen des Art. 17 DSGVO haben Sie ein Recht auf Löschung

der Daten.
 Unter den Voraussetzungen des Art. 18 DSGVO haben Sei ein Recht auf

Einschränkung der Verarbeitung der Daten.
 Unter den Voraussetzungen des Art. 20 DSGVO haben Sie ein Recht auf Übertragung

der Daten.
 Unter den Voraussetzungen des Art. 21 DSGVO haben Sie ein Recht auf Widerspruch

11.  Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde

Sie haben das Recht, bei der Landesbeauftragten für Datenschutz und
Informationsfreiheit Beschwerde einzulegen. Die Kontaktdaten finden Sie unter Ziffer 4.
dieses Bogens.

12.  Pflicht zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten /
Widerspruchsrecht bei Wahrnehmung einer öffentlichen Aufgabe

Sie sind zur Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten verpflichtet. Diese Pflicht
ergibt sich aus den unter Ziffer 5 genannten Rechtsgrundlagen.
Sie haben das Recht, aus Gründen die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben,
jederzeit gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten Widerspruch
einzulegen. Ich werde Ihre Daten allerdings dennoch verarbeiten, wenn ich zwingende
schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen kann, die Ihre Interessen, Rechte
und Freiheiten überwiegen, oder wenn die Verarbeitung der Geltendmachung, Ausübung
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen dient.


